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Der Herr ist auferstanden, 
er ist wahrhaft auferstanden. Halleluja! 



2 

Bild: Friedbert Simon - In: Pfarrbriefservice.de 

Ihr Pfarrer 
Fabian Feuchtinger 

 

Geleitwort 
 

Die Karwoche und das Osterfest sind die Herzmitte 
unseres Glaubens. Sie erzählen von Leid und Aufer-
stehung, von Dunkelheit und Licht, von Tod und Le-
ben. Doch diese Geschichte ist nicht nur eine Erin-
nerung an vergangene Ereignisse – sie ist eine Bot-
schaft für unser eigenes Leben. Die Welt ist voller 
Herausforderungen. Kriege bedrücken Nationen, 
Krisen erschüttern unsere Kirche, wirtschaftliche 
Unsicherheiten bedrücken Familien, Einsamkeit und Angst nehmen zu. Krank-
heiten, Verluste und Schicksalsschläge stellen unser Vertrauen auf die Probe. 
In all dem fragen wir uns: Wo ist Gott? Wo ist Hoffnung?  
Der Weg Jesu in der Karwoche gibt uns eine Antwort. Am Gründonnerstag 
sehen wir ihn im Abendmahlssaal – er wäscht seinen Jüngern die Füße, bricht 
das Brot und reicht den Kelch. Er weiß, dass Verrat und Leid auf ihn warten, 
und doch bleibt er in der Liebe. Er zeigt uns: Die wahre Größe liegt im Dienen, 
in der Hingabe an den anderen. Gerade in schwierigen Zeiten sind wir gerufen, 
einander beizustehen, uns gegenseitig zu tragen.  
Der Karfreitag führt uns unter das Kreuz. Jesus kennt Angst, Einsamkeit und 
Verlassenheit. „Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen?“. Diese 
Worte sprechen aus, was viele empfinden, wenn das Leben uns niederdrückt. 
Doch Jesus hält durch. Seine letzte Tat ist eine Geste der Vergebung: „Vater, 
vergib ihnen“. Er lehrt uns, dass selbst im tiefsten Leid Liebe möglich ist. 
Dann kommt der Karsamstag – ein Tag des Schweigens. Die Jünger sind ratlos, 
alles scheint verloren. So fühlt sich oft unser eigenes Leben an, wenn Träume 
zerbrechen, wenn wir nicht wissen, wie es weitergehen soll. Doch genau hier 
bereitet sich das Wunder vor: Gott handelt im Verborgenen. 
Am Ostermorgen wird das Grab leer gefunden. „Warum sucht ihr den Leben-
den bei den Toten?“. Das Leben siegt! Ostern bedeutet: Kein Leid, keine 
Schuld, keine Krise ist größer als Gottes Liebe. Jesus lebt – und mit ihm die 
Hoffnung, dass auch unser Leben neu werden kann. Diese Botschaft ist heute 
aktueller denn je. Ostern ruft uns auf, Lichtträger zu sein in einer oft dunklen 
Welt. Lassen wir uns nicht von Angst und Verzweiflung bestimmen, sondern 
von Vertrauen. Glauben wir daran, dass Gott selbst aus dem größten Schmerz 
neues Leben schaffen kann. 
 

Ihnen allen gesegnete Kartage und frohe Ostern! 
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Aktuelles aus unserem Pfarrverband 
 

❖ Krankenbesuche und Krankenkommunion  
Wer den Besuch eines Seelsorgers wegen Krankheit oder zur Spendung der 
Sakramente wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro - Tel. 08504/1742 melden. 
 

❖ Pilgerreise nach Indien 
Aufgrund des großen Interesses an der Pilgerreise nach Indien ist eine zweite 
Indienreise für Januar/Februar 2027 angedacht. Nähere Informationen folgen 
zu gegebener Zeit.  
 

❖ Kinderkirche  
Am Sonntag, 9. und 23. März 2025, waren die 
Kinder des Pfarrverbands zur Kinderkirche 
nach Tittling eingeladen. Die Evangelien vom 
ersten und dritten Fastensonntag waren dabei 
zentral. Die Kinder hörten davon, wie das Herz 
von dem überfließt, mit dem es voll ist und 
vom Feigenbaum, der nur mit viel Geduld und 
Pflege wachsen und Früchte tragen kann.  
 

Im April findet die Kinderkirche am Sonntag, 6. April 2025, in Neukirchen 
vorm Wald statt. Die Kinderfastenaktion mit Rucky Reiselustig wird dabei im 
Mittelpunkt stehen. Im Anschluss an die Messe sind alle Familien herzlich zum 
gemeinsamen Fastensuppenessen in den Pfarrsaal Neukirchen vorm Wald 
eingeladen. Die Kinderangebote an den Kar- und Ostertagen befinden sich 
neben der Kinderseite des Pfarrbriefs.  
 

❖ Kinderfastenrätsel 
Für alle Kinder gab es an den Sonntagen der Fastenzeit ein Kinderfastenrätsel. 
Das ausgefüllte Rätselblatt kann in der Karwoche in eine Box eingeworfen wer-
den (Neukirchen Schriftenstand, Tittling Haupteingangsbereich), um an einer 
Verlosung teilzunehmen. Neben einem Hauptpreis erhält jedes teilnehmende 
Kind einen Mitmachpreis. 
 

❖ Verkauf von Osterkerzen  
In der Karwoche bzw. vor der Feier der Osternacht werden wieder kleine Os-
terkerzen zum Verkauf angeboten. Bitte das Geld in die Kasse bei den Opfer-
lichtern werfen. Der Erlös fließt in ein soziales Projekt in unserer Region. 
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❖ Letzte Hilfe Kurs  
 

Wir vermitteln das „kleine 1x1 der Sterbebegleitung“: das Umsorgen von 
schwerkranken und sterbenden Menschen am Lebensende. 

 

Letzte Hilfe Kurse vermit-
teln Basiswissen und Orien-
tierungen sowie einfache 
Handgriffe. Sterbebeglei-
tung ist keine Wissenschaft, 
sondern praktizierte Mit-
menschlichkeit, die auch in 
der Familie und der Nach-
barschaft möglich ist. Wir 
möchten Grundwissen an 
die Hand geben und ermu-
tigen, sich Sterbenden zu-
zuwenden. Denn Zuwen-
dung ist das, was wir alle 
am Ende des Lebens am 
meisten brauchen.  
Im Kurs sprechen wir über 
die Normalität des Sterbens 
als Teil des Lebens, natür-
lich werden auch Patien-
tenverfügung und Vorsor-
gevollmacht angesprochen. Wir thematisieren mögliche Beschwerden, die 
Teil des Sterbeprozesses sind, und wie wir bei der Linderung helfen können. 
Wir überlegen abschließend gemeinsam, wie man Abschied nehmen kann 
und besprechen unsere Möglichkeiten und Grenzen. 
 

Am Donnerstag, 3. April 2025, findet im Wohn- und Pflegezentrum St. Ma-
rien Tittling von 16.00 bis 20.00 Uhr ein solcher Letzte Hilfe Kurs statt. 

 

Unkostenbeitrag: 15,- €    Anmeldung unter: 08504 91370 
Veranstalter: Hospizverein Passau e.V. -  https://www.letztehilfe.info 
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❖ Aufruf der deutschen Bischöfe zur Fastenaktion Misereor 
 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder,  
liebe Gemeinde,  
 

„Die Würde des Menschen ist unantast-
bar.“ Mit diesen Worten beginnt Artikel 1 
des Grundgesetzes. Jedem Menschen ist 
diese Würde gegeben, niemand muss sie 
sich verdienen, niemand kann sie verlie-
ren. Für uns Christen gründet die Würde 
darin, dass Gott jeden Menschen als sein 
Ebenbild geschaffen hat. Sie ist Ausdruck 
seiner Liebe zu allen Menschen.  
 

Doch an vielen Orten dieser Welt müssen Menschen für ihre Würde kämpfen. 
Darauf macht uns die diesjährige Misereor-Fastenaktion aufmerksam. Unter 
dem Leitwort „Auf die Würde. Fertig. Los!“ stellt sie eine tamilische Minder-
heit in Sri Lanka in den Mittelpunkt, deren Vorfahren in der Kolonialzeit als 
Teepflücker aus Indien geholt und wie Sklaven behandelt wurden. Bis heute 

ist ihre Lebenssituation äußerst prekär: Die meisten 
von ihnen sind immer noch als Plantagenarbeiter im 
Hochland von Sri Lanka tätig, sie werden sozial be-
nachteiligt und politisch diskriminiert. Die Misereor-
Partnerorganisation Caritas Sri Lanka verhilft ihnen 
zu ihren Rechten, kämpft um eine Verbesserung ih-
rer Arbeitsbedingungen und eröffnet ihren Kindern 
und Jugendlichen Bildungsmöglichkeiten.  

 

Die Würde des Menschen ist unantastbar: Lassen Sie uns gemeinsam mit Mi-
sereor und seinen Partnerorganisationen dafür sorgen, dass dieser Satz für 
alle Menschen Wirklichkeit wird!  
 

Setzen Sie am 5./6. April 2025 bei der Misereor-Kollekte ein Zeichen geleb-
ter Solidarität und Nächstenliebe, ganz im Sinne des Leitworts der 

 Misereor-Fastenaktion: „Auf die Würde. Fertig. Los!“ 
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❖ Einladung zur Pilgerwanderung  
Begleitet mich am Samstag, 26.April 2025, auf eine in-
spirierende Pilgerwanderung, die Natur, Besinnung und 
Gemeinschaft verbindet. 

• Startzeit und Treffpunkt: Wir starten um 8.30 Uhr 
am Parkplatz Mühlhiasl in Rothau 

• Wanderroute: Die 12 Kilometer lange Strecke 
führt von Rothau zur Englburg, wo wir eine kleine 
Andacht in der Schlosskapelle abhalten.  
Anschließend wandern wir über Loderhof zum Dreiburgencafé am 
idyllischen Dreiburgensee. 

• Einkehr und Ausklang: Gegen 13.00 Uhr lassen wir die Wanderung 
bei einer gemütlichen Einkehr im Dreiburgencafé ausklingen. 

• Gehzeit und Schwierigkeitsgrad: Die reine Gehzeit beträgt ca. 3 Stun-
den, mit einem mittleren Schwierigkeitsgrad aufgrund von Steigun-
gen und Abstiegen. 

• Wichtige Hinweise – Bitte bringt mit:  
o Gutes Schuhwerk 
o Wettergerechte Kleidung 
o Einen kleinen Rucksack mit Getränk und etwas Obst 

Herzliche Grüße 
Waltraud Pünner, Pilgerwegbegleiterin 

 

Anmeldung bitte bis zum 16. April 2025 unter 0152-22647901 oder per Mail 
unter waltraud.puenner@outlook.de bzw. im Pfarrbüro unter 08504/1742 zu 
den üblichen Öffnungszeiten. 
 

❖ Glaubenskurs 
Jesus: Wer ist das?, Kreuz: Warum starb Jesus?, Glaube: Wie kann ich glau-
ben?, Gebet: Warum und wie bete ich? Diese vier Themen wählte der Sach-
ausschuss Jugend und Familie für die Sinn- und Glaubenssucher-Abende in 
der Fastenzeit im Pfarrzentrum Tittling aus. Die Abende lehnten sich dabei an 
das Konzept „Alpha-Kurs“ an. Nach einem lockeren Ankommen gab es ein 
Glaubensvideo, das sich in drei Stufen dem Thema des Abends annäherte und 
passend dazu immer Impulsfragen stellte, über die sich die Teilnehmenden 
austauschten. Ganz im Sinne einer „Willkommenskultur“ waren bei den 
Abenden die Tische immer mit Getränken und einem kleinen Snack gefüllt. 
Abgerundet wurde jeder Abend mit einem spirituellen Element.  
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Besonders gefreut hat sich das Team des PGR-Ausschusses, dass die Abende 
bei den Firmlingen gut ankamen und sogar Firmbewerber aus den Nach-
barpfarrverbänden die Abende besuchten. Leider war das Interesse bei den 
Gläubigen der Pfarrgemeinde nicht so groß, sodass eine Fortsetzung oder 
Wiederholung der Abende vorerst nicht geplant ist.  
 

❖ Firmung am 3. Mai in Neukirchen 
„On Fire“ unter diesem Leitwort steht in diesem Jahr die 
Firmvorbereitung und der Firmgottesdienst im Pfarrver-
band Tittling. Feuer und Flamme sind in diesem Jahr 29 
Jugendliche aus Tittling, Neukirchen und Witzmanns-
berg. Seit Oktober bereiten sich die Firmkandidaten auf 
drei ganz unterschiedlichen Wegen auf den Empfang des 
Sakraments vor. Egal ob durch die Teilnahme an Veran-
staltungen der Kinder- und Jugendpastoral im Pfarrver-
band, durch eine Glaubensfahrt im pastoralen Raum an 
den Mondsee oder durch einen Glaubenssucher-Kurs in der Fastenzeit, die 
Beschäftigung mit dem gelebten Glauben steht dabei im Vordergrund.  
Wir freuen uns daher sehr, alle Gläubigen zum Firmgottesdienst am Samstag, 
3. Mai 2025, um 9.00 Uhr in die Pfarrkirche „St. Martin“ Neukirchen vorm 
Wald einzuladen. Dem Festgottesdienst, der durch den Chor Horizont musi-
kalisch gestaltet wird, steht Domkapitular und Firmspender Dr. Wolfgang 
Schneider aus dem Pfarrverband Pfarrkirchen vor. 
 

❖ Ministranten-Pfarrwochenende in St. Max 

„Endlich wieder ein Pfarrwochen-
ende in St. Max“, so ertönte die 
einstimmige Begeisterung für die 
gemeinsamen Tage im Ministran-
tenreferat Haus St. Maximilian am 
Passauer Domplatz. 
27 unserer Ministranten waren von 
Ministrantenreferentin Lisa Hake 
eingeladen, drei erlebnisreiche 
Tage gemeinsam zu verbringen. Los 
ging es am Freitag, 21. Februar, mit vielen Spielen, welche die Gruppenzu-
sammengehörigkeit förderten, gutem Essen und einer Andacht ganz zum 
Thema Fasching, mit Segenskonfetti und Masken.  

Bild: Sarah Frank | factum.adp  
 In: Pfarrbriefservice.de 
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Der Samstag stand dann ganz im Zeichen des Ministrantendienstes: Work-
shops, Haus- und Stadtrallye, Wissensstationen, der große Preis -und das alles 
rund um die vielen Aufgaben der Messdiener. Neben viel Freizeit, bei der be-
sonders die Turnhalle des Hauses und der Kicker-Raum beliebt waren, folgte 
am Abend ein Film, der auch einmal zum Nachdenken anregen sollte. 

Nach dem letzten gemeinsa-
men Frühstück am Sonntag fei-
erten die Ministranten in der 
Hauskapelle gemeinsam mit 
Ministrantenpfarrer Hubertus 
Kerscher die Messe, die sie ak-
tiv mit Gesang, Lesungen, Für-
bitten und einem kleinen An-

spiel ausgestalteten. Für unsere Minis war nach diesen Tagen klar: St. Maxi-
milian, wir kommen gerne wieder!  
 

❖ Ministranten-Schnuppertag 

„Nicht wundern – son-
dern staunen, wenn 
heute der Einzug des li-
turgischen Dienstes et-
was länger ausfällt.“ - Mit 
diesen Worten bereitete 
Gemeindereferent Felix 
Sanftleben die Gottes-
dienstteilnehmer am 
Sonntag, 16. März 2025, 
in Tittling auf den Einzug von 33 Ministranten mit Pfarrer Feuchtinger vor. 
Neben den 11 bereits aufgenommenen Minis, waren 22 Erstkommunikanten 
aus Tittling, Witzmannsberg und Neukirchen auch dieses Jahr wieder der Ein-
ladung unserer Ministrantengruppen gefolgt und haben am Schnupper-Tag 
für die neuen Minis teilgenommen. Fünf weitere Kommunionkinder, die sich 
ebenfalls für den Ministrantendienst interessieren, waren an unserem 
Schnuppertag leider verhindert, haben ihn aber bereits nachholen können. 27 
Erstkommunikanten bedeutet, dass auch heuer mehr als ein Drittel aller Kom-
munionkinder des Pfarrverbands sich für den Dienst am Altar in unseren Kir-
chen interessieren.  
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Der Tag begann mit der gemeinsamen Messe in der Pfarrkirche Tittling, bei 
der die Schnupperminis nicht nur im liturgischen Gewand im Altarraum sa-
ßen, sondern auch durch die Fürbitten den Gottesdienst mitgestalteten.  

Wie schreitet man eigentlich richtig? Wie heißen 
die Gewänder der Ministranten? Und in welcher 
Reihenfolge erfolgt eigentlich der Einzug? Diese 
Themen standen nach dem gemeinsamen Mittag-
essen auf dem Programm. Aber auch die Gemein-
schaftserfahrungen mit Spielen und Übungen 
standen im Vordergrund des Tages. Schlussend-
lich war auch das Üben von Kniebeuge und Ver-
neigung und der Leuchterdienst zentral. Die 
neuen Schnupper-Ministranten sind nun eingela-
den bis zur Kommunion die Mini-Schar zu unter-

stützen, bereits im Gottesdienst mit ein- und auszuziehen, und gut zu be-
obachten wie die Dienste, welche sie ab der Kommunion selbst übernehmen 
dürfen, genau durchzuführen sind. Im neuen Schuljahr werden dann die 
neuen Ministranten, welche sich ent-
scheiden den Dienst am Altar ausüben 
zu wollen, in einem feierlichen Gottes-
dienst in die Gruppe der Messdiener 
aufgenommen. Ein herzlicher Dank gilt 
den Oberministranten Antonia Stallin-
ger und Annemarie Behringer und 11 
weiteren erfahrenen Minis für die Unterstützung an diesem Schnupper-Tag. 
 

❖ Diözesan-Ministranten-Fußballturnier  
Ist Ihnen Otto Rehhagel noch ein 
Begriff? Der beliebte Fußballspieler 
und Trainer sagte einmal: „Mal ver-
liert man und mal gewinnen die an-
deren.“ Leider war das auch die De-
vise unserer Ministranten-Fußball-
Auswahl beim Diözesan-Ministran-
ten-Fußballturnier am 15. März 
2025 in Simbach am Inn.  
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Nachdem die Mannschaft um Trainerin Anna Praml bei dem Turnier auf De-
kanatsebene überzeugen konnte, qualifizierten sich die Minis, wie auch schon 
im letzten Jahr, für das Diözesanturnier.  
Gut gelaunt, von vielen engagierten Eltern unterstützt, gaben die 10 Jungen 
und Mädchen wirklich ihr Bestes. Es wurde hart gekämpft, sehr fair gespielt 
und es konnten Tore erzielt werden. Da die meisten Spieler der anderen 
Mannschaften aber doch noch einmal deutlich älter waren als die Auswahl 
des Pfarrverbands Tittling, reichte es dann leider nicht für ein Spiel im Finale.  
Aber für Trübsal war kein Platz. Jedes der Kinder hatte vollen Einsatz und best-
mögliche Leistung erbracht und so belohnten sich alle Teilnehmenden dann 
noch mit einem Leckerbissen in einem beliebten Fastfood-Restaurant, wo 
schon für die Teilnahme im nächsten Jahr die Aufstellung klar gemacht 
wurde. Im Namen der Ministrantenleiterrunde dürfen wir uns besonders bei 
Anna Praml und Wolfgang Geier für den großen Einsatz für unsere Fußball-
Minis bedanken. 
 

❖ Pilgerwanderung der Kommunionkinder 
Erstmals konnten wir in diesem Jahr im Rahmen 
der Erstkommunionvorbereitung eine Pilgerwan-
derung anbieten. Pilgerwegsbegleiterin Waltraud 
Pünner erklärte sich gern dazu bereit, mit den Kom-
munionkindern des ganzen Pfarrverbands einen 
Nachmittag auf Pilgerschaft zu gehen. Bereits im 
Vorfeld trat Frau Pünner dazu mit dem Wohn- und 
Pflegezentrum „St. Marien“ in Tittling in Kontakt, 
denn die Idee war es, dass die Kinder für Menschen 
unterwegs sind, die selbst nicht mehr eine solche 
Strecke gehen können. So erhielten die Kinder je 
zwei Sorgenbriefe der Altenheimbewohner und Frau Pünner führte auf kind-
gerechte Weise die Tradition des Pilgerns ein. Jedes Kind erhielt ein gesegne-
tes Pilgerkreuz und dann machte sich die Gruppe auf den Weg. 
Pilgerwegsbegleiterin Waltraud Pünner suchte sich die Strecke vom Muse-
umsdorf hinauf zur Englburg aus. Auf dem wunderschönen Wanderweg durch 
den lichten Mischwald erklärte sie den Kindern die am Wegrand wachsenden 
Kräuter und Pflanzen. Bei einer Pause auf der halben Wegstrecke setzte Frau 
Pünner mit Gebeten und einem Lied auch spirituelle Impulse, bevor es dann 
gestärkt bis zur Englburg hinauf ging. Glücklich, aber auch ziemlich außer 
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Puste, erreichte die Gruppe nach gut 1,5 
Stunden die Burg. Dort wurde sie schon 
warmherzig von der Tochter der Besitzerfa-
milie in Empfang genommen und zur Burg-
kapelle geleitet. Den Abschluss der Pilger-
wanderung bildete ein Gottesdienst ge-
meinsam mit Gemeindereferent Felix Sanft-
leben. In einem Gebet brachten die Kinder 
die Sorgenbriefe zum Altar und verbanden 
sich in den Fürbitten mit den Sorgen der Pflegeheim-Bewohner/innen und 
sprachen das Vaterunser. Ein herzlicher Dank geht an die Pilgerwegsbegleite-
rin Waltraud Pünner aus Tittling und an Thomas Pinker vom Wohn- und Pfle-
gezentrum „St. Marien“, der die Idee der Pilgerwanderung unterstützte.  
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Herzliche Einladung 
zur 

Jugendfußwallfahrt 
nach Altötting 

am 
2. und 3. Mai 2025 

 
 

„Pilger der Hoffnung“ 
Unter diesem Motto laden wir wieder ganz herzlich zur traditionellen Jugendfuß-
wallfahrt ein. 

 
Route Passau - Altötting  
Freitag, 2. Mai 
Passau, St. Nikola - Vornbach - Pocking – Malching* 

 
Samstag, 3. Mai 
Ering - Simbach - Stammham - Altötting 

 
Route Osterhofen - Altötting  
Freitag, 2. Mai 
Altenmarkt - Johanniskirchen - Gartlberg, Pfarrkirchen* 

 
Samstag, 3. Mai 
Pfarrkirchen - Tann - Perach – Altötting 

Zudem gehen verschiedene Gruppen u. a. bereits am Donnerstag von Regen und 
Grafenau los und schließen sich den Routen an. 

Am Samstagabend findet in der Basilika ein Jugendgottesdienst mit Bischof Dr. 
Stefan Oster SDB statt. Dieser mündet in die Lichterprozession, welche den Ab-
schluss der Jugendfußwallfahrt bildet. 

Wir freuen uns auf viele Wallfahrerinnen und Wallfahrer! 
Euer BDKJ und das Bischöfliche Jugendamt der Diözese Passau 

 
 
 
 

 
 
 

Weitere Infos unter:   www.bdkj-passau.de   oder 

* Bitte beachten: 

In Malching/Ering und Pfarrkirchen sind wieder Übernachtungen in Turnhallen 

möglich. Hierzu bitte online über die Homepage anmelden. 
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Bild: Sr. M. Jutta Gehrlein - In: Pfarrbriefservice.de Bild: St. Benno-Verlag - In: Pfarrbriefservice.de 

Was die Osterbräuche mit der Auferstehung Jesu zu tun haben 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Osterlamm 
 

Das Lamm erinnert an den unschul-
dig leidenden Jesus. Die Fahne ist 
ein Zeichen des Sieges über den Tod 
(Auferstehung). 
 
 

 

Osterkerze 
 

Die Kerze weist hin auf Christus, das 
Licht. Das Kreuz, Alpha und Omega, 
die Jahreszahl und die Wachsnägel 
erinnern uns an Jesus und sein Lei-
den. Aber nicht Leid und Tod haben 
das letzte Wort, sondern Licht und 
Leben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Osterei 
 

Das Ei ist ein Zeichen für das Leben. 
Wenn das Küken die Eierschale 
durchbricht, erwacht aus dem 
scheinbar toten Ei ein neues Leben 
(Zeichen für die Auferstehung). 
 

 

Osterhase 
 

Hasen gehören zu den Tieren, die im 
Frühjahr mit als Erstes Nachwuchs 
haben. Sie sind ein Symbol für das 
neue Leben. 
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Aktuelles aus der Pfarrei St. Vitus Tittling 
 

❖ Einladung zur eucharistischen Anbetung  
Am Mittwoch, 2. April 2025, wird in der Unterkirche um 18.30 Uhr das Aller-
heiligste zur Anbetung ausgesetzt. Herzliche Einladung zum Gebet! 
 

❖ Bußandacht 
„Kehrt um und glaubt an das Evangelium“, diese Worte stehen gleichsam als 
Überschrift über der kompletten Fastenzeit. Am Mittwoch, 9. April 2025, fei-
ern wir daher um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Vitus eine Bußandacht. Bitte 
nutzen Sie diese Möglichkeit zur Umkehr und Besinnung.  
 

❖ Verkauf von Palmbuschen und Kuchen 
- Der Missionskreis St. Vitus Tittling verkauft am Samstag, 12. 

April 2025, vor und nach dem Gottesdienst um 19.00 Uhr 
selbstgebastelte Palmbuschen und am verkaufsoffenen Palm-
sonntag, 13. April 2025, Kaffee und Kuchen für seine Projekte. 
Für Ihre Unterstützung wären wir sehr dankbar.  
 

- Die Enzersdorfer Ministranten verkaufen am Palmsonntag in Enzersdorf 
ebenfalls Palmbuschen vor und nach den Gottesdiensten. 

 

❖ Kirchenverwaltung: Beate Würfl und Karl Biber feierlich verabschiedet 
Am 1. Fastensonntag wurden am Ende des feierlichen Gottesdienstes in der 
Pfarrkirche St. Vitus zwei langjährige Mitglieder der Kirchenverwaltung verab-
schiedet. PGR-Vorsitzender Rainer Gaßler würdigte die besonderen Ver-
dienste von Beate Würfl, die 24 Jahre lang und Karl Biber, der 18 Jahre lang, 
davon sechs Jahre als Kirchenpfleger, ehrenamtlich in der Kirchenverwaltung 
tätig waren. In seiner Ansprache betonte Gaßler, dass der Begriff Kirchenver-
waltung oft als abstrakt und bürokratisch wahrgenommen werde. Kurz erläu-
terte er die wesentlichen Aufgaben und die Bedeutung des Gremiums: „Es ist 
unverzichtbar für das lebendige Gemeindeleben und verantwortet die recht-
lichen, wirtschaftlichen und finanziellen Angelegenheiten der Pfarrei.“ Unter 
anderem haben die Mitglieder Sorge zu tragen für die Erfüllung der Bedürf-
nisse der Kirche vor Ort, für die Verwaltung des Kirchenstiftungsvermögens 
sowie für die Aufstellung und Beratung des Haushaltsplanes.  
Der Pfarrgemeinderatsvorsitzende unterstrich, dass Beate Würfl und Karl Bi-
ber aber weit mehr gemacht haben als zu verwalten. Es sei unstrittig, dass sie 
vor allem Gestalter waren, die das kirchliche Leben aktiv am Laufen hielten, 
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weil ihnen die Pfarrei am Herzen lag. Als Persönlichkeiten mit Sachverstand 
hätten sie stets zwischen dringend Notwendigem und Aufschiebbaren unter-
schieden und dafür hin und wieder auch Ärger in Kauf nehmen müssen. Pas-
send dazu zitierte er Niccolò Machiavelli: „Da, wo der Wille groß ist, können 
die Schwierigkeiten nicht groß sein.“ Gaßler dankte den scheidenden Kirchen-
verwaltungsmitgliedern für ihr Engagement, ihre Zeit, Ausdauer und Geduld. 
Abschließend ermahnte er Pfarrer Fabian Feuchtinger scherzhaft, die Unter-
stützung der Kirchenverwaltung auch in Zukunft hochzuschätzen, und rundete 
seine Ansprache humorvoll mit einem gereimten Rat ab: „Lieber Fabian, leg 
dich nicht mit der Kirchen-
verwaltung an!“ Der Geistli-
che entgegnete lachend, er 
werde dies auf jeden Fall be-
herzigen und bat die beiden 
Geehrten nach vorne, um 
ihnen Präsente und Urkun-
den zu überreichen. Auch 
Pfarrer Feuchtinger zollte 
Beate Würfl und Karl Biber 
Respekt und Anerkennung 
für ihre hohe Verantwortung und die investierte Zeit und Kraft und wünschte 
ihnen für die Zukunft vor allem Gesundheit und Gottes Segen. 
  
❖ Jahreskrippe 
In der Krippe beim Eingang zur Pfarrkirche sind demnächst folgende Szenen 
zu besichtigen: „Kreuzigung“, „Kreuzabnahme“ und „Auferstehung“. 

 

❖ Marktbücherei 
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Bild: Hans Heindl 
In: Pfarrbriefservice.de 

❖  Die Heilige Woche in der Pfarrei Tittling 
 (spezielle Angebote für Kinder siehe Seite 12) 
 

Palmsonntag, 13. April 2025 
 

Enzersdorf   8.30 Uhr  Palmweihe, anschl. Gottesdienst 
 

Tittling          10.00 Uhr  Palmweihe am Pfarrzentrum 

                          anschl. Gottesdienst  
 

Gründonnerstag, 17. April 2025 
 

20.00 Uhr  Messe vom letzten Abendmahl  
 mit Fußwaschung 
 Musikal. Gestaltung: Kirchenchor 
  anschl. Ölbergstunden in der  
  Unterkirche bis 22.00 Uhr 
  

Karfreitag, 18. April 2025 
 

9.00 - 9.45 Uhr Beichtgelegenheit 

15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie  
  Musikal. Gestaltung: Kirchenchor 
 Feier vom Leiden und Sterben Jesu   

 anschl. Anbetung am Hl. Grab in der Unterkirche 
bis 19.00 Uhr 

19.00 Uhr  Kreuzweg in der Unterkirche 
 

Karsamstag, 19. April 2025 - Tag der Grabesruhe - Osternacht  
 

9.00 - 14.00 Uhr Gebetswache am Hl. Grab (keine Aussetzung) 

21.00 Uhr  Feier der Osternacht  
Lichtfeier - Wortgottesdienst - Taufwasserweihe 
- Eucharistiefeier - Speisenweihe  

  Musikalische Gestaltung: Veronika Würfl 
 

Ostersonntag, 20. April 2025 - Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 

 Enzersdorf 8.30 Uhr  Gottesdienst mit Speisenweihe  

 Tittling    10.00 Uhr   Festgottesdienst mit Speisenweihe 
     Musikal. Gestaltung: Kirchenchor 
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❖ Fastenkrippe lädt zum Besuch ein 
Rechtzeitig zu Beginn der Fastenzeit haben einige 
Mitglieder des Krippenvereins zusammen mit Pfar-
rer Fabian Feuchtinger eine Fastenkrippe in der Titt-
linger Pfarrkirche aufgestellt. Die Fastenkrippe oder 
Passionskrippe ist eine Darstellung der Leidensge-
schichte, Kreuzigung und Auferstehung Jesu. Passi-
onskrippen haben ihren Ursprung im Mittelalter. Da-
mals wurden Nachbauten des Heiligen Grabes von 
Jerusalem als Gebetsstätten gebaut. Später entstan-
den die ersten Passionsspiele, die den Leidensweg 
Jesu als einfaches Theaterstück darstellten. Ab dem 14. Jahrhundert wurden 
dann kleinere Figuren und Abbildungen der Passionsgeschichte für den häus-
lichen Gebrauch hergestellt. 
Diese Figuren entwickelten sich nach und nach zu einer Krippe mit festen Be-
standteilen. Vor allem im 18. und 19. Jahrhundert wurden diese viel genutzt, 
um Menschen, die nicht lesen oder schreiben konnten, die Passions- und Auf-
erstehungsgeschichte näher zu bringen. Ziel einer Passionskrippe ist es, den 
Leidensweg Jesu darzustellen, das heißt die Zeit von Palmsonntag bis Ostern. 
Heutzutage findet man kaum noch Osterkrippen.  
Vom September 2008 bis März 2009 entstand in ca. 500 Arbeitsstunden unter 
der meisterlichen Hand von Krippenbaumeister Franz Hofwimmer aus Gas-
poltshofen (OÖ) der Fastenkrippenberg mit einer Größe von 255 cm x 95 cm 
und einer Höhe von 50 cm, der sich nun in der Tittlinger Pfarrkirche befindet.  
Der Hintergrund wurde in einem einwöchigen Malkurs von Krippenbaumeis-
ter Franz Hof-
wimmer, unter 
der Leitung von 
Peter Riml, Krip-
penbaumeister 
aus Wenns/Tirol, 
gemalt. 
Die Kartonfiguren 
wurden im Win-
ter 2008/2009 äußerst fachkundig in ca. 220 Stunden auf einer Hartfaserplatte 
aufgeklebt, mit der Laubsäge schräg ausgesägt, gefasst, wachspoliert und mit 
einem Holzstift versehen. 
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Das Original dieser Fastenkrippe entstand in den Jahren 1790-1810 und ist 
heute als „Götzner Fastenkrippe“ im ganzen Alpenland bekannt. Der Drechs-
ler Georg Haller (1772 -1838) hat sich unter Verwendung alter Stichvorlagen 
einen ganz eigenen, barock nachempfundenen Stil angeeignet und konnte mit 
der Vielzahl seiner Figuren ungemein anschaulich erzählen. Die auf Papier ge-
malten 210 Figuren in 158 Abbildungsgruppen und über 30 Szenen wurden 
der Pfarrkirche Götzens geschenkt. 
1995 wurde mit freundlicher Genehmigung des Götzner Pfarrer Franz Schranz 
durch den Krippenverein Telfs, unter Obmann Robert Heiss, ein mehrteiliger 
Ausschneidebogen mit 92 Abbildungen auf Karton aufgelegt. 
Jahrelang konnte Herr Hofwimmer die Krippe in seiner Heimatgemeinde auf-
stellen – leider war dies nun nicht mehr erwünscht. Pfarrer Feuchtinger hat 
die im Internet „zum Verschenken“ angebotene Krippe entdeckt und sie für 
die Aufstellung in der Kirche erhalten. Vielen Dank den Mitgliedern des Krip-

penvereins für 
den Aufbau 
der Krippe und 
der Fa. Unrecht 
für den kosten-
los zur Verfü-
gung gestellten 
Transporter für 
die Abholung 
in Gaspoltsh-
ofen.  

 
 

Aktuelles aus der Pfarrei St. Martin Neukirchen v. Wald 
 

❖ Seniorenclub 
Mittwoch, 2. April 14.00 Uhr Kreuzweg 
 

Mittwoch, 23. April  14.00 Uhr Osterfeier 
 

❖ Bußandacht 
„Kehrt um und glaubt an das Evangelium“, diese Worte stehen gleichsam als 
Überschrift über der kompletten Fastenzeit. Am Donnerstag, 10. April 2025, 
feiern wir daher um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Vitus eine Bußandacht. 
Bitte nutzen Sie diese Möglichkeit zur Umkehr und Besinnung.  
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Bild: Hans Heindl 
In: Pfarrbriefservice.de 

Bild: Sofia Brandmayr - In: Pfarrbriefservice.de 

❖  Die Heilige Woche in der Pfarrei Neukirchen 
 (spezielle Angebote für Kinder siehe Seite 12) 
 

Palmsonntag, 13. April 2025 
 

10.00 Uhr  Palmweihe im Schulhof  
anschl. Pfarrgottesdienst  

                               
Gründonnerstag, 17. April 2025 
 

20.00 Uhr  Messe vom letzten Abendmahl  
 mit Fußwaschung 
  anschließend Ölbergandacht  
 

Karfreitag, 18. April 2025 
 

9.00 - 9.45 Uhr Beichtgelegenheit 
15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie - Feier vom Leiden  
  und Sterben Jesu  

  Passion - Große Fürbitten - Kreuzverehrung - 
Kommunionfeier  

   

Ostersonntag, 20. April 2025 - Hochfest der Auferstehung des Herrn 
 

 

5.00 Uhr   Feier der Osternacht  
Lichtfeier - Wortgottesdienst - Taufwasserweihe 
- Eucharistiefeier - Speisenweihe  
 

10.00 Uhr   Festgottesdienst mit Speisenweihe 
 

Ostermontag, 21. April 2025  
 

10.00 Uhr  Festgottesdienst  
 Musikalische Gestaltung: Gruppe Zeitlos 
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❖ Fastenessen 
„Auf die Würde. Fertig. Los!“ – so lautet das Motto 
der diesjährigen Misereor Fastenaktion 2025. Ge-
meinsam mit einem Partner in Sri Lanka setzt sich Mi-
sereor für den Schutz der Menschenrechte in dem 
asiatischen Land ein.  
Diese Aktion wollen unsere Ministranten Neukirchen 
vorm Wald tatkräftig unterstützen. Nachdem die KLJB 
Neukirchen in diesem Jahr das Fastenessen nicht an-
bieten kann, war für die Ministrantenverantwortli-
chen-Runde um Lena Geier und Mia Bauer klar, dass 
die Ministranten diese liebgewonnene Tradition weiterführen wollen.  
Die Minis laden daher ganz herzlich zum gemeinsamen Fastenessen am 
Sonntag, 6. April 2025, nach der Messe (bis ca. 13 Uhr) ins Pfarrzentrum 
Neukirchen vorm Wald ein. 
Bitte unterstützen Sie diese Aktion durch Ihre Teilnahme und Spende.  
Da die Minis das Fastenessen zum ersten Mal organisieren und möglichst we-
nig Lebensmittel verschwenden wollen, wäre eine Anmeldung unter Fe-
lix.Sanftleben@bistum-passau.de oder im Pfarrbüro Tittling erwünscht, aber 
nicht unbedingt notwendig. 
 

❖ Palmbuschenverkauf 
Die Ministranten verkaufen am Palmsonntag, 13. April 2025, vor 
und nach dem Gottesdienst wieder Palmbuschen. Der Erlös ist für 
die Ministrantenkasse bestimmt. 

 

❖ Neukirchener Frauen 

Freitag, 4. April 
Pfarrzentrum 
ab 17.00 Uhr  

Baby- und Kinderbasar 
vom Basarteam mit  
Kuchenverkauf 

Sonntag, 13. April 
9.00 – 12.00 Uhr 

Ostermarkt mit  
Krapfen-Verkauf im Pfarrzentrum 

Donnerstag, 24. April 
19.00 Uhr 

Jahreshauptversammlung 
19.00 Uhr Gottesdienst,  
anschließend Jahreshauptversammlung 
beim Gasthaus Dick „Kirchenwirt“ 
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- Weltgebetstag   
 

„Wir sind wunderbar geschaffen und die Schöpfung 
mit uns“ war das Thema der Christinnen der pazifi-
schen Cookinseln. Zum ersten Mal zeichneten sich-
heuer Birgit Eschrich, Kathrin Krenn und Nicole 
Fuchs von der „Junge-Frauen-Gruppe“ des Vereins 
verantwortlich für die Organisation und Gestaltung 
des Weltgebetstags. In karibischem Ambiente wur-
den die Gäste am Eingang von den als Maorimäd-
chen verkleideten Mädchen Mara und Annika mit ei-
ner Frangipaniblüte – eine wichtige Blume der Coo-

kinseln – begrüßt und von Mitgliedern der Vorstandschaft wurde ein Karibi-
scher Cocktail gereicht.  
Nach der Begrüßung durch Katharina Dichtl und einem gemeinsamen „kia 
orana“, stellte Birgit Eschrich in einer Powerpoint-Präsentation die Cookin-
seln mit ihrer Schönheit, aber auch mit ihren Herausforderungen vor. Mit 
verschiedenen Meditationen, Gebeten und Gedanken wurden alle Sinne an-
gesprochen und zum Gebet eingeladen. Kathrin Krenn trug den Psalm 139, 
der sich als roter Faden durch den Abend zog, aus dem Off vor.  
Drei Geschichten von einem Mädchen, einer Ärztin und einer älteren Frau 
erzählten stellvertretend für die Christinnen auf den Cookinseln ihre Erleb-
nisse. Die ältere Frau erzählte, dass sie als Kind ihre Maori-Sprache verleug-
nen musste und dafür gedemütigt wurde, aber trotzdem das Vertrauen 
hatte, dass Gott mit uns ist. Und das Mädchen hatte während der Corona-
Zeit die Erfahrung gemacht, dass Gott uns und unser ganzes Leben kennt und 
das Gebet hatte ihr in ihrer Ver-
zweiflung und Not geholfen. Nach 
den Fürbitten und dem Vaterunser, 
gesungen auf maorisch vom Ton-
träger und gesprochen von der Ge-
meinde, erteilte Pater Thomas den 
Schlusssegen. Musikalisch gestal-
tet wurde die Feier in altbewährter 
Weise vom Kirchenchor unter der Leitung von Hans Schwaiberger und der 
Begleitung von Ralph Schilling. Im Anschluss konnten die Gäste die Speziali-
täten der Cookinseln verkosten, die von den Mitgliedern der Vorstandschaft 
zubereitet worden waren. 
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Gottesdienstordnung 
 

Dienstag 1. April 2025 
Dienstag der 4. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 2. April 2025 
Mittwoch der 4. Fastenwoche 

 Hl. Franz von Paola, Einsiedler, Ordensgründer 
 

Tittling Unterkirche 

18.30 Uhr   Aussetzung des Allerheiligsten - stille Anbetung  
19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Donnerstag 3. April 2025 
Donnerstag der 4. Fastenwoche 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 4. April 2025 
Freitag der 4. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 5. April 2025 
Samstag der 4. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

16.30 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Tittling St. Vitus 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 
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Sonntag 6. April 2025 
5. FASTENSONNTAG 

 Misereor-Kollekte 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

13.30 Uhr  Kreuzwegandacht 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

17.00 Uhr  Kreuzwegandacht 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

14.00 Uhr  Kreuzwegandacht – Gestaltung: SA Mission 
 

Montag 7. April 2025 
Montag der 5. Fastenwoche 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 8. April 2025 
Dienstag der 5. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 9. April 2025 
Mittwoch der 5. Fastenwoche 

 

Tittling St. Vitus 

19.00 Uhr Bußandacht  
 

Donnerstag 10. April 2025 
Donnerstag der 5. Fastenwoche 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Bußandacht  
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Freitag 11. April 2025 
Freitag der 5. Fastenwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

HEILIGE WOCHE - KARWOCHE 
 

Samstag 12. April 2025 
Samstag der 5. Fastenwoche 

 Kollekte für die Seelsorge im Heiligen Land 
 

Tittling Altenheim St. Marien 

16.30 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Tittling St. Vitus 

13.00 Uhr Trauung 
 

19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse  
 

Sonntag 13. April 2025 
PALMSONNTAG 

 Kollekte für die Seelsorge im Heiligen Land 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Palmweihe 
 

13.30 Uhr  Kreuzwegandacht 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Palmweihe am Pfarrzentrum 
Heilige Messe mit Orgel  

 

17.00 Uhr  Kreuzwegandacht 
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Palmweihe im Schulhof 
Heilige Messe mit Orgel  

 

14.00 Uhr Kreuzwegandacht  
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Montag 14. April 2025 
Montag der Karwoche 

 

Tittling Unterkirche 

 Kein Gottesdienst  
 

Dienstag 15. April 2025 
Dienstag der Karwoche 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 16. April 2025 
Mittwoch der Karwoche 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

DIE DREI ÖSTERLICHEN TAGE VOM LEIDEN UND STERBEN, 

VON DER GRABESRUHE UND DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 
 

Donnerstag 17. April 2025 
Gründonnerstag 

 

Tittling    St. Vitus  

20.00 Uhr   Heilige Messe vom Letzten Abendmahl 
 

bis 22.00 Uhr Ölbergstunden in der Unterkirche 
 

Neukirchen    St. Martin 

20.00 Uhr   Heilige Messe vom Letzten Abendmahl 
 

Im Anschluss Ölbergandacht 
 
 
 
 
 
 
 
 



   29 

Freitag 18. April 2025 
KARFREITAG 

 

Tittling    St. Vitus   

9.00 - 9.45 Uhr  Beichtgelegenheit 
 

10.00 Uhr   Kinderkreuzweg 
 

15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie  
   

bis 18.55 Uhr   Anbetung am Heiligen Grab  
   in der Unterkirche  
 

19.00 Uhr   Kreuzweg in der Unterkirche 
 

Neukirchen    St. Martin 

9.00 - 9.45 Uhr  Beichtgelegenheit 
 

10.00 Uhr   Kinderkreuzweg im Pfarrheim 
 

15.00 Uhr   Karfreitagsliturgie 
 

Samstag 19. April 2025 
Karsamstag 

 

Tittling    Unterkirche  
9.00 - 14.00 Uhr Gebetswache vor dem Heiligen Grab 
 

DIE OSTERZEIT 
 

Tittling    St. Vitus   

21.00 Uhr   Feier der Osternacht - Musikal. Gestaltung: Veronika Würfl 
 

Sonntag 20. April 2025 
HOCHFEST DER AUFERSTEHUNG DES HERRN 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel 
 

Neukirchen St. Martin 

5.00 Uhr Feier der Osternacht  
 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
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Montag 21. April 2025 
OSTERMONTAG 

 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst 
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Dienstag 22. April 2025 
Dienstag der Osteroktav 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 23. April 2025 
Mittwoch der Osteroktav 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe 
 

Donnerstag 24. April 2025 
Donnerstag der Osteroktav 

 

Neukirchen St. Martin 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Freitag 25. April 2025 
Freitag der Osteroktav 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Samstag 26. April 2025 
Samstag der Osteroktav 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

 Kein Gottesdienst  
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Tittling St. Vitus  
19.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel - Vorabendmesse 

 

Sonntag 27. April 2025 

2. SONNTAG DER OSTERZEIT - Weißer Sonntag 
 

Enzersdorf Herz-Jesu-Kirche 

8.30 Uhr Pfarrgottesdienst  
 

Tittling St. Vitus 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Neukirchen St. Martin 

10.00 Uhr Heilige Messe mit Orgel  
 

Montag 28. April 2025 
Hl. Konrad von Parzham, Ordensmann, Nebenpatron der 
Diözese 

 

Tittling Unterkirche 

19.00 Uhr Heilige Messe  
 

Dienstag 29. April 2025 
Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchenlehrerin 

 

Tittling Altenheim St. Marien 

9.30 Uhr Heilige Messe  
 

Mittwoch 30. April 2025 
Hl. Pius V., Papst 

 

Tittling Unterkirche  

 Kein Gottesdienst  
 

Trasham Dorfkapelle 

19.00 Uhr Heilige Messe  
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IHR SEELSORGETEAM 
 

Pfarrer Fabian Feuchtinger Tel.: 08504/1742 

Pfarrvikar Pater Thomas Tel.: 0151/24880362 

Gemeindereferent Felix Sanftleben Tel.: 0176/82301084 
  

PFARRBÜRO 
 

Pfarrverbandsbüro Tittling                   Kirchweg 12 ∙ 94104 Tittling 

Tel.: 08504/1742                     pfarramt.tittling@bistum-passau.de 
 

Öffnungszeiten: Montag 09.00 - 11.00 Uhr 

                                     Dienstag  09.00 - 11.00 Uhr 
14.00 - 16.00 Uhr 

                                     Mittwoch Geschlossen 

                                    Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr 

                                     Freitag 09.00 - 11.00 Uhr 
 

Kontaktbüro Neukirchen v. Wald Tel.: 08504/1620 
 

Ansprechpartner: Pater Thomas     Montag     08.00 - 10.00 Uhr 
 

 
 

Redaktionsschluss Mai-Pfarrbrief: 10. April 2025 
 

Pfarrkirchenstiftung Tittling Pfarrkirchenstiftung Neukirchen 

IBAN: DE57 7405 0000 0000 2702 49 IBAN: DE27 7406 2786 0000 3108 59 
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Homepage: https://pfarrverband-tittling.bistum-passau.de 
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